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' Air mehreren wichtigen Punkten haben
die Vorkämpfer für die politische Gleich-
berechtigung der Frauen in. der letzten s
Zeit schwere Niederlagen erlitten. Da ,
ist zunächst England zu nennen. Dort ,
hatte Disraeli, um den Radikalen den !
Wind aas den Segeln zu nehmen, sich >
schon vor Jahren für das Frauenstimm- -
recht erklärt. Die ausgesprochenen Li- 5
beralcn, die sich durch die Philosophie .
John Stuart Mills leiten laffen, galten
erst recht als ausgesprochene Feinde der ,
Gleichberechtigung. Als nun die Regie- i

das

Stimm^
lcgte.

ten 000 sür das ?Law and LrderTicket",
tvelches dessenungeachtet geschlafen wur-

so iiiiißten sie sich auch die Uebernahiiie
der Bürgerpflichten gefallen laffen. In
d,» meisten Coiiiities setzte» die Sheriffs

bald sehr traurig bestellt seil» wird, wenn

muß. Es ist 'mehr als fraglich, ob der
Versuch so schnell auf andere Landes-
therle ausgedehnt werden wird. Sicher

Als eine der beachtenswerthesten Er-
scheinungen ist die Thatsache zu betrach-
ten, daß in den Ver. Staaten in Zimmer
Händen", die von den Weizenfeldern des

Nordwestens aus die Baumwoll-Pslan-
zungcn des lcho^viel

Maßstabe betrieben werden und sich so
einseitig aus ein bestimmtes Erzeugniß

werfen kann. Müßte auf den Riesen-
farmen in Dakota u. f. w. das ganze
Jahr hindurch eine ebenso großeArbeiter-
schaar erhalten werden, wie während der

Stadt New Jork allein sollen sich 20,»00

aufhalten. Viele derselben

Gesellschaft ausüben. Die Wirthschaft

DeS Teufel» Herrschaft,

Weltall seit 0000 Jahren, und nicht blos

der Pflanzen mitPariser Grun ist immer
noch das beste bis.jetzt bekannte Mittel
gegen jene Jnsecte».

wenn man aus die von, Thaue feuchten

Nieswurz streut. Das Mittel schicht die
Pflanzen, falls es vorher vom Re-

jährlich bis zu S100,(XX). Zwei Drittel

? 1.25. Die Halste der Frauen undMäd-

Jm vor. Jahre wurde» 3,722,73» Säcke
und Packet« verschickt, davon 2,0 »>,7^o

2,357,835 Packete Nutzpflanzen- und
503,038 Packete Blumcnsamen verschickt.
Packete, 00,kg0 Packete Weizen, I 11,071

12,220 P. Kartoffel-

Nordische Gäste.

Im Schiffsbauhofe in Brooklyn, R.

Schwefel-Gluthen hineinführe. Als die
Gesellschaft in St. Johns um zwei

d»r<^

Aussehens verspottet wird. Das ist aber
das beste Mittel, den Uninuth der Ma-
trosen zu erregen. ?Wenn Ihr wüßtet,

sagen die wetterharten Seebären,
was dieses Thier durchgemacht hat, so
würdet Ihr nicht über seine Häßlichkeit

Dr. Amos, der Schiffsarzt, dersich von
Anfang an die Fremdlinge

Stall für dieselben dem siebis zum Winter untergebracht werdensollen. Dann wandern die Eskimo-

In Betreff seines Besitz-

ein.
Rev. W. H. Key,Pa st or ei n

An der des «2. Ge

Jahre alt.

am Money Creek, Jll., hat dieser Tage
ein Pferd für Sl2O verkauft, welches

In Dakota sind s,soo,ool!Acker

Stelle Fuß tiefen Waffer Verschlvin-

D e r Stuttgarter Woll- und
in Ph^ilad^pbi.,

in Fort Plain, N. ?)., hat seit länger

Schluck Wasser in den Mund, so oft sie

von schmerzhaften Krämpfen befallen.
Den Aerzten ist ein Fall so langer Nah-
rungsenlbaltung weder aus ihrerPraris,

FräuleinAnnieJamingvon
Newark, N. 1., ging dieser Tage am

Ufer des Kanales spateren, als sie sa^
zu,

i s h h

Wasier. lief

schleu^

i J.,^machte

hatte ?"stand doch das ?Gestell" für

ivanderte er durch mehrere bis
ihn der Durst in eine Wirtbschaft trieb.

Deutsche Lveal - Vkachrlchte»

Unlerschleife im Betrage vo>> 08,000 N!.

587,000 M. heransstclltc, sind zu 2j und

Wusterlvitzer Revier bei Soldin wurde
der 28 Jahre alte gräfliche Förster Rei-
mann von Wilddieben erschossen. Der

>nU Geflügel im Werthe von 400>> M.?

Blitzschlags wurde ein >!-chasstall

digt.

und ein Knecht des Tuchsabritanlen Bin-
der in Pr. Eylau. Durch Blitzstrahl

Schaden beläuft sich auf SY,<XX> M°.;

Blitzschläge und Brandsälle. KI-

. Partikulier Adolf Lübbe.

112 zu Tondern Hofbesitzer H. Earstcnsen
in Folge Unfalls. Blitzschläge und

ln Mahlsdorf wurde die

rau Seifersdorf hat sich der Gastwirth
ran I. <o?Schmidt, 88 Jahre alt.?

Der Maurer Sobotta in Trembatschan
hat seine Frau, eine verkommene Säufe-rin, im Zorne erschlage».

tue 77 Jahre Wittwe Ma^rianna

ttlie von >OOO ZI!.?Die Gegend von

Mit einem Aktienkapital von

Wirch Joh.' Mey«r erhängt. Motiv:

Att^chen^st^

Wohnhaus des Gastwirths Wilker, in
Wilstorf das Haus des Pächters Fahren-

lsraelit Eahn aus Witten

gestellt. Gestorben in Essen der Kanz-

Das Martinsthor, das letzte Stadtthor

Gestorben zu Frankfurt a. M. Stadt-

Gießen. Gestorben zu Kassel Geh.
Obcrmedizinalrath Dr. Schlotten, 05 I.
alt.

Zwisten
Herr W. Astor. -Unglücks- und Brand-

ligen Fuhrmanns Melnier, unterhalb
resp. 12 Jahre alten Söhne Jakob und

des Schuhmachers Schwenk in

in Hofgeismar das Fourage Magazin

Fleisbach das Anwesen des Eigenthü-
nicrs Funck. Aus unbekannter Ursache

Braubach gehöriges Haus ab.

fJn Dresden Geh. Regierungsrath
a. D. Georg Fr. v. Winkler und der Ho-
telier E. Kaiser. ?An dem 7. Oberlau-
sitzer Bundcsgesangsfeste, das inBautzen

jährige Jubiläum ihres Bestehens.
Der Wirthschaftsbesitzer Müller sen. in

hat sich 112Redakteur

renden Fürsten jeder mit einer goldene»
Uhr belohnt. Den Gerber Hofmann

- faiid »>an erhängt vor. Da^
> in Dermbach wegen Erpressung, erregt
> großes Aussehen. Der Handel und

- Industrie Thüringens erfreuen sich eines

> jähriges Dienstjubiläum. Pros. Dr.
Thaer ist zum Rektor der Universität
Gießen ernannt. 112 Bürgermeister

Jn ist Anlvcsen des

Urlaub befindliche Soldat Älndr. Schmitt

Pletl in München, log M. Geldstrafe

des l !l!eg.

112 Generalarzt I. Kwsse a. D. Dr. Ma-

Bötin von Iggenhausen wurde im Back-

Schloß Sy-

eingeleittte Untersuchung eingestellt wor-

-20,000 Spindeln haben, soll aber

Schicksal. Der Besitzer des Gasthofs
?Zur Stadt Frankfurt^' ni München,^J.

Edelgetvächsen sabrizirt Halle, zu 3 Wo-
chen Gefängniß und WO M, Geldbuße
verurtheilti der Küfer Karl Geppert,

mit 50 durch.?t^räue-

in Reichenbach bei Lahr die Gastwirtk-
schast ?Zur Krone", in Laus bei Bühl die
Wilser sche Mahlmlihle.

Ball, ein Sohn des früheren GerichlS-
schreibers. Der Wirth und Ackerer
Georg Weber voii Gersbach gerieth mit

von 18?20,000 M. geliefert. 112 Der
Besitzer des ?Pfälzer Hofs" Gaslwirth
Heinrich Nölcker in Edenkoben.

großartiger Schwindeleien in Haft ge-

letzte Waterloo'er, Altvater Dudersladt.
Die Herzog!. Familie von Anhalt-

Junker I.'il U i M.

brannte d"assclb^k»s^ aussen Grund »ie-

-2000 M. vcrurtheilt.?ln Bremerhaven

öffentlicher Gelder zu I und 2 Mo-

Ein Mitglied des schweizer Alpenllul^

Gefährte, erhielt 3 Jahre.

: ?Ich bin der Marquis von

brachte. Mit 10/>OO L, die mir oer>

nein Jahre wegen Betrug u>,d seitdem

verurtheilt. Jetzt bin ich fertig, habe
kine

Aussagen bestätigten.
In Btjnzlau in Schlesien

ging unlängst ein Brautpaar verloren.
Der dortige Gastkofbesitzer Job. Zindler
macht bekannt: Am 2". Juli d. I. ist
Helene, seiner verlobten Braut, von hie?

jetzt ohne Nachricht über ihr Aufenthalt
Da anzunehmen ist, daß ihnen


